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WAS MACHT EIGENTLICH ... DAS TEAM JAGD UND FISCHEREI?
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Im Landratsamt Augsburg gibt es etliche Geschäftsstellen, 
Fachbereiche und Tätigkeitsfelder. Da ist es für Außenstehende 
manchmal gar nicht so einfach, den Überblick zu behalten. Damit 
Sie uns und unsere Mitarbeitenden besser kennen lernen, stellen 
wir Ihnen in jedem Newsletter einen Bereich vor. Sie haben sich 
bestimmt schon einmal gefragt, was eigentlich das Team Jagd 
und Fischerei macht. In dieser Ausgabe beantwortet Margit Ippy, 
Teamleitung Jagd und Fischerei, diese und weitere Fragen.

Frau Ippy, was macht eigentlich das Team Jagd und Fischerei?
Wir sind ein Team von drei Personen. Im Bereich Jagd kümmern wir uns um die 
Ausstellung von Jagdscheinen sowie die Revierverwaltung von insgesamt 208 Revieren 
sowie die Beratung der Jagdgenossenschaften. Im Bereich Fischerei prüfen wir 
Pachtverträge, genehmigen die Ausgabe von Fischereierlaubnisscheinen und bestellen 
Fischereiaufseher.

Was sind die wichtigsten Pfeiler Ihrer Arbeit?
Das – wenn auch etwas stressige – „Highlight“ alle drei Jahre ist die Aufstellung der 
Abschusspläne für Rehwild. Dabei müssen die Interessen von Forstwirtschaft, Jägern 
und Jagdgenossenschaften miteinander vereinbart werden. Der Bestand des Rehwildes 
soll so reguliert werden, dass ein gesunder Wald erhalten werden kann. Die Meinungen, 
wie dieses Ziel erreicht werden kann, gehen häufig auseinander. Daher freue ich mich, 
dass am Ende doch die meisten Abschusspläne einvernehmlich aufgestellt werden 
können. Nur im Ausnahmefall muss die Jagdbehörde gemeinsam mit dem Jagdbeirat 
die Abschusspläne festsetzen. 

Hat sich die Arbeit in den letzten Jahren verändert?
Das Interesse an Jagd und Fischerei ist schon wegen den aktuellen Themen Natur- und 
Umweltschutz gestiegen. Durch verstärkte Freizeitgestaltung in der Natur ist es auch 
schwieriger, Jagd und Fischerei auszuüben. Zu beobachten ist, dass Diskussionen 
emotionaler geführt werden. 

Was macht Ihnen besonders viel Freude an Ihrer Arbeit?
Der Umgang mit den Menschen, die „für ihre Sache brennen“. Sowohl Jäger als auch 
Fischer leben für ihre jeweiligen Hobbies, setzen sich für Wild, Fische und somit auch 
deren Lebensräume ein. Betonen möchte ich die gute Zusammenarbeit mit Jägern und 
Fischern. Kritik wird in der Regel konstruktiv hervorgebracht und es wird auch 
gemeinsam an konstruktiven Lösungen gearbeitet. Läuft etwas gut, wird auch nicht an 
Lob für die Behörde gespart, was im öffentlichen Dienst keine Selbstverständlichkeit ist. 

Was wünschen Sie sich für die Zukunft für Ihren Bereich?
Das Interesse an Jagd und Fischerei soll gerne weiter steigen. In manchen Bereichen 
wird aber auch mehr Verständnis für jeweils gegenseitige Positionen nötig sein.  
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